
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.10.2022 (23:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

SV Harderberg : TSG Dissen IV 
Sonntag, 02.10.2022, 14:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den SV Harderberg in der 2. 
Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Harderberg
im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd gegen die TSG Dissen IV beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Sonntagnachmittag
mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Markus Frankenberg, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ausreichend spielerische Mittel
hatten Frankenberg / Richter letztlich parat, um Wörner / Klasfauseweh zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg in vier Sätzen
konnten Sieker / Dierker nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Beim 3:1-Sieg von Bojinski / Heinrichs gegen Rickmeier / Petz ging
nur der erste Satz verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Markus Frankenberg war in der Partie gegen John Harry Wörner nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Mit 3:1 hatte Kai Richter im Spiel gegen Vitalie Dragutan,
in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Beim Stand von 5:0 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0 gegen Dirk Klasfauseweh fand Felix
Sieker von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das Einzel zwischen Tobias Bojinski
und Phillip Braun endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von André Dierker gegen Olaf Petz, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Anlaufschwierigkeiten musste Klaus
Heinrichs zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler des SV Harderberg und TSG Dissen IV in die Box. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte danach Markus Frankenberg beim 11:2, 11:7, 11:4 gegen Vitalie
Dragutan. Das war ein souveräner Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Harderberg in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.10.2022 gegen die Spvg.
Gaste-Hasbergen II an. Für die TSG Dissen IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTV Stirpe-Oelingen am 14.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:5 geht.

 Statistik:
 SV Harderberg

Doppel: Frankenberg / Richter 1:0, Sieker / Dierker 1:0, Bojinski / Heinrichs 1:0 
Einzel: M. Frankenberg 2:0, K. Richter 1:0, F. Sieker 1:0, T. Bojinski 1:0, A. Dierker 0:1, K. Heinrichs
1:0 

 TSG Dissen IV
Doppel: Dragutan / Braun 0:1, Wörner / Klasfauseweh 0:1, Rickmeier / Petz 0:1 
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Einzel: V. Dragutan 0:2, J. Wörner 0:1, P. Braun 0:1, D. Klasfauseweh 0:1, H. Rickmeier 0:1, O. Petz
1:0


